
W a s s e r h a u s a n s c h l u s s a n t r a g
(Stand: 03/2022)

Die Unterlagen bitte zurücksenden an den:

Wasser- und Abwasser-Zweckverband 
Niedergrafschaft
Berliner Straße 12
49828 Neuenhaus

Antrag
 zur Herstellung eines Hausanschlusses

 zur Veränderung eines Hausanschlusses

 zum Einbau eines zusätzlichen Wasserzähler

I. Angaben zum Anschluss
1. Grundstückseigentümer/in (derzeitiger Wohnsitz)

Name, Vorname bzw. Firma Telefon

Straße / Haus-Nr. PLZ / Ort

2. Lage des zu versorgenden Grundstücks

Straße / Haus-Nr. PLZ / Ort

Gemarkung Flur Flurstück

II. Versorgungszweck des Anschlusses
Wohngebäude Betriebsgebäude Öffentliche Anlage  Neubau Altbau

Anzahl der zu versorgenden Personen Anzahl der Wohnungen Anzahl der Wasserzähleranlagen

Nutzungsart
(z.B. Bäckerei, Schlachterei, Landwirtschaft, Apotheke, Schule, Sportanlage, Friedhof etc.)

Keller  ja  nein Regenwassernutzungsanlage  ja  nein
Eigenwassernutzungsanlage  ja  nein

Sitz des Verbandes: Kreissparkasse Neuenhaus Grafschafter Volksbank eG
Berliner Straße 12 Tel. 05941 606-0 info@waz-sw-neuenhaus.de IBAN DE07 2675 0001 0004 0308 62 IBAN DE90 2806 9956 3605 8246 00
49828 Neuenhaus Fax: 05941 606-40 www.waz-sw-neuenhaus.de BIC NOLADE21NOH BIC GENODEF1NEV

  Vom WAZ auszufüllen:

Antrag geprüft:

Fehlende Unterlagen angefordert:

Termin HA angegeben:



III. Einzugsermächtigung
Der Verband wird zum Einzug des künftig zu zahlenden Wassergeldes ermächtigt (gilt nicht für die 
Herstellungskosten).

IBAN    BIC 

Kreditinstitut 

IV. Wasserbedarfsermittlung
- Angaben sind vom Wasserinstallateur auszufüllen -
Die Installationen nach dem Wasserzähler dürfen nur durch einen vom WAZ zugelassenen Installateur 
ausgeführt werden.

 l/s Spitzendurchfluss (VS) nach DIN 1988 Teil 3 

Feuerschutzanlage
 Anzahl der Wandhydranten  cbm/Std.

 Sprinkleranlage  cbm/Std.

Angaben über etwaige Eigengewinnungsanlagen und Anlagen zur Nutzung von Regenwasser

Nutzungsart 

Mit der Herstellung der Trinkwasserinstallation nach dem Wasserzähler bin ich, als vom WAZ zugelas-
sener Vertragsinstallateur, beauftragt. Ich versichere, die Installation entsprechend den Technischen 
Regeln für Trinkwasser-Installation (DIN 1988) sowie den Versorgungsbedingungen des Verbandes 
herzustellen (Eine Schemazeichnung mit der Beschreibung der Entnahmestellen sowie die Berechnung
des Spitzendurchflusses liegt bei)

Stempel und Unterschrift des zugelassenen Wasserinstallateurs

V. Vertragsbedingungen
Der Wasserzähler darf vom WAZ nur in einem frostfreien und jederzeit zugänglichen Raum installiert 
werden. Frostschäden am Wasserzähler gehen zu Lasten des Kunden.

Die Wasserversorgungssatzung, die AVBWasserV und die Ergänzenden Bestimmungen einschl. der 
Anlagen I und II (in der jeweils gültigen Fassung) werden Vertragsbestandteil und hiermit ausdrücklich 
anerkannt. Diese sind auf der Homepage www.waz-sw-ne  uenhaus.de   (WAZ > Wasser > 
Hausanschluss) zu finden. Der Verband hat das Recht, Trinkwasserinstallationen, die nicht von einem 
vom WAZ zugelassenen Vertragsinstallateur erstellt wurden, zu sperren.

Mit Eingang des rechtsverbindlich unterzeichneten Antrages beim WAZ Niedergrafschaft ist der 
Versorgungsvertrag gem. § 2 AVBWasserV zustande gekommen.

Ort/Datum Eigenhändige Unterschrift des/der Grundstückseigentümer(s/in)/Firmen mit Firmenstempel

Der Antrag ist zu ergänzen mit einem katasteramtlichen Lageplan im Maßstab 1:500 ein-
schließlich der Grenzmaße sowie der Bezeichnung des Flurstücks und Eintragung des an-
zuschließenden Gebäudes.
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http://www.waz-sw-neuenhaus.de/
http://www.waz-sw-neuenhaus.de/
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Beschreibung der Entnahmestellen

Höhenlage der höchsten Zapfstelle in Meter über der Straßenkante: m
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